
 

 

 

 

 
 Stadt Erlangen Erlangen, 19.05.2015 

  

 Referat: OBM  

 Amt: 13-2     

 Niederschrift 

 Besprechung am: 19. Mai 2015 Beginn: 17:00 Uhr 

 Ort: Kosbacher Stadl Ende: 18:00 Uhr 

  

 Thema: 
 

2. (Sonder-) Sitzung des Ortsbeirates  
Kosbach 2015 

  

 Anwesende Entschuldigt Verteiler 

  

 Ortsbeirat Kosbach: 

Herr Dengler 
Herr Oberle 
Frau Rettelbach 
Herr Schöller 
Herr Schreyer 
Herr Rühl 
 

Verwaltung: 

Herr Dr. Korda / 61 
Herr Papke / 61 
 

Bürger:  

Etwa 40 Bürger 
 

Presse:  

Erlanger Nachrichten 

 alle Referate, Ämter, Ortsbei-
räte, Betreuungsstadträte, 
Fraktionen, Polizei 

 Die Niederschrift beschränkt sich auf die Wiedergabe der wesentlichen Ergebnisse. Wenn innerhalb von acht Tagen nach Zusendung 
der Niederschrift keine Einwände erhoben werden, wird Einverständnis unterstellt. 

  

Ergebnis: 

Herr Schöller eröffnet die erste Sitzung des Ortsbeirates im Jahr 2015 und begrüßt die anwesen-
den Ortsbeiräte und Bürger. Die Ladung erfolgte form- und fristgerecht. Einziger Punkt auf der Ta-
gesordnung ist die Vorstellung der Markierungslösung zur Reduzierung des Durchgangsverkehrs 
in Häusling. Die Planungen der Stadtverwaltung werden von den Anwesenden Ortsbeiräten und 
Bürgern mit großer Mehrheit befürwortet. 

 

 



 

 

. 

 

TOP 1: Vorstellung Markierungslösung zur Reduzierung des Verkehrs in Häusling 

 

Die Verwaltung stellt den überarbeiteten Lageplan der Markierungslösung vor. Im Plan wurden 
die Anregungen und Wünsche aus dem Bürgergespräch am 10.02.2015 berücksichtigt.  

In der anschließenden Diskussion wurden auf Anregung der betroffenen Anwohner die Verle-
gung einiger Bakenstandorte abgestimmt. Die Rückfragen der Bürger betreffen den genauen 
Standort der Markierungsflächen, die sich ergebenden Durchfahrtsbreiten, die erwarteten 
Auswirkungen auf den Durchgangsverkehr und die Möglichkeit einer nachträglichen Verlegung 
bzw. Auflassung einzelner Baken. 

Da die Realisierung eines Geh- und Radweges in Richtung Haundorf am Grunderwerb schei-
tert, wurde die Bitte an die Verwaltung herangetragen, die dafür vorgesehenen Finanzmittel für 
den Bau eines Kreisverkehres am östlichen Ortseingang einzusetzen. Zwei anwesende 
Grundstückseigentümer wären bereit, den hierfür benötigten Grund zu verkaufen. 

Der vorgestellte Plan wird zum Abschluss der Sitzung in einer Abstimmung von einer großen 
Mehrheit der Anwesenden befürwortet. 

 

Weitere Forderungen der Bürger: 

- Wunsch nach verstärkter Geschwindigkeitsüberwachung durch KVÜ 

- Maßnahmen gegen das Radfahren auf dem Gehweg 

 

 

 
gez.            gez. Papke 
Sven-Wulf Schöller          Protokollführer 
Ortsbeiratsvorsitzender 
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